
Stadt Leverkusen NIEDERSCHRIFT 

über die 3. Sitzung (18. TA) 

des Kinder- und 

Jugendhilfeausschusses gemeinsam 

mit dem Ausschuss für Soziales, Ge-

sundheit und Senioren zu TOP 1 bis 3 

am Donnerstag, 20.11.2014, Rathaus, 
Friedrich-Ebert-Platz 1, 5. OG, Ratssaal 
Beginn: 15:30 Uhr 
Ende:17:15 Uhr 

 
Anwesend 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren  

 
CDU 

Tim Feister     

Stefan Hebbel Vorsitzender   

Rudolf Müller     

Sebastian Newiadomsky     

Irmgard von Styp-Rekowski Vertreterin für Frau Monheim 

  
SPD 

Wiegand Kuckelkorn     

Andrea Lunau     

Gerd Masurowski Vertreter für Frau Lux 

Thomas Schorn     
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Stefan Baake     
 
BÜRGERLISTE 

Sonja Schmitz     
 
OP 

Petra Fröhlen     
 
DIE LINKE 

Hans-Peter Kumfert     
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PIRATEN 

Dietmar Schaller     

LEV Partei / FDP  

Dr. Monika Ballin-Meyer-Ahrens FDP, Vertreterin für Herrn Lindlar 

  
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII): 

Manfred Hans Arbeiterwohlfahrt   

Wolfgang Klein Caritas   

Harald Mohr Behindertenbeirat   

Sabine Schäfer Diakonie, Vertreterin für Herrn Höroldt  

  
Verwaltung: 
 
Katrin Arndt Dezernat III  

Michaela Bayer Finanzen 

Eva-Maria Henßen Soziales, Schriftführerin   

Manja Greger Dezernat IV   

Agnes Jersch Stadtplanung   

Achim Krings Finanzen 

Markus Märtens Beigeordneter Dezernat III   

Michael Molitor Oberbürgermeister, Rat u Bezirke   

Carsten Scholz Oberbürgermeister, Rat u Bezirke   

Helga Vogt Soziales   

Dr. Daniel Zerweck Stadtplanung   

Lena Zlonicky Stadtplanung   
 

Kinder- und Jugendhilfeausschuss  

 
Mitglieder des Rates und in der Jugendhilfe erfahrene und tätige Männer und 
Frauen 

Stefan Hebbel CDU   

Jannik Klein CDU   

Rudolf Müller CDU   

Aylin Dogan SPD   

Arne Altenburg SPD (Vertreter für Frau Lepsius) 

Stefan Baake BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
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Erhard T. Schoofs BÜRGERLISTE   

Agnes Pötz FDP   
 
Vertreter aus dem Bereich der freien Träger der Jugendhilfe und dem Bereich der 
Wohlfahrtsverbände 

Sabine Krämer Arbeiterwohlfahrt   

Martin Gurk Caritasverband Leverkusen e. V.   

Sabine Schäfer Diakonie, Vertreterin für Herrn Höroldt 
 
Beratende Mitglieder gem. § 5 AG KJHG 

Marc Adomat Beigeordneter   

Angela Hillen Kinder- und Jugend    

Sabine Rusch-Witthohn Frauenbüro   

Michael Hirth Katholische Kirche   

Veronika Kuffner Evangelische Kirche   
 
Verwaltung:  

Katrin Arndt Dezernat III  

Michaela Bayer Finanzen   

Manja Greger Dezernat IV   

Agnes Jersch Stadtplanung   

Achim Krings Finanzen   

Markus Märtens Beigeordneter Dezernat III 

Michael Molitor Oberbürgermeister, Rat u Bezirke   

Sabine Schäfer Vertreterin für Herrn Höroldt 

Carsten Scholz Oberbürgermeister, Rat u Bezirke   

Helga Vogt Soziales   

Dr. Daniel Zerweck Stadtplanung   

Lena Zlonicky Stadtplanung   
 
 
es fehlen entschuldigt: 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren  

CDU 

Ursula Monheim      
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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Zöhre Gürcali     
 
SPD 

 

Eva Lux     
 
PRO NRW 

Markus Beisicht     
 
LEV PARTEI 

Manuel Lindlar     
 
Sachkundige Einwohner gem. § 58 Abs. 4 GO NRW 

Dragica Stojanovic     
 
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII): 

Hans Höroldt Diakonie   

Gerhard Marzinkowski Der Paritätische Wohlfahrtsverband   

Dr. Josef Peters Deutsches Rotes Kreuz   

Kinder- und Jugendhilfeausschuss  

 
Mitglieder des Rates und in der Jugendhilfe erfahrene und tätige Männer und 
Frauen 

Nina Lepsius SPD   

Katharina Fries OP   
 
Vertreter aus dem Bereich der freien Träger der Jugendhilfe und dem Bereich der 
Wohlfahrtsverbände 

Denise Kreft Bund der Deutschen Kath. Jugend   

Björn Dunkel Ev. Jugend Leverkusen   

Petra Clemens Förder-und Trägerverein Jugendzentren   

Hans Höroldt Diakonisches Werk   
 
Beratende Mitglieder gem. § 5 AG KJHG 

Torsten Heymann Amtsgericht   

Wilfried Parlow Agentur für Arbeit Leverkusen   

Claudia Kirchenkamp Schulen    

Sören Schultes Polizei   
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Beratende Mitglieder gem. § 4 Abs. 3 der Satzung für den Fachbereich Kinder und 
Jugend 

Bella Buchner Integrationsrat    
 
 
Schriftführer: 

Frank Galenzowski Kinder- und Jugend  
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Öffentliche Sitzung 
 

1 Eröffnung der Sitzung 
  

  Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
 
Rh. Müller (CDU) eröffnet als Vorsitzender die Sitzung des Kinder- und  
Jugendhilfeausschusses und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Rh. Müller verpflichtet Frau Sabine Schäfer (stellvertretendes, stimmberech-
tigtes Mitglied, Diakonisches Werk) zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben. 
 
Die verspätet zugegangenen Bürgeranträge Bürgerantrag Nr. 2014/268, 
Überarbeitung des Handlungskonzeptes, Bürgerantrag vom 17.11.14 und  
Nr. 2014/272, Beteiligung des Dachverbandes Hitdorfer Vereine am Integrier-
ten Handlungskonzept für Hitdorf, Bürgerantrag vom 17.11.14 werden ein-
vernehmlich auf die Tagesordnung genommen. 
 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren 
 
Rh. Stefan Hebbel (CDU) eröffnet als Vorsitzender die Sitzung des  
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Senioren und stellt die  
Beschlussfähigkeit fest.  
 
Die verspätet zugegangenen Bürgeranträge Nr. 2014/268, Überarbeitung des 
Handlungskonzeptes, vom 17.11.14 und Nr. 2014/272, Beteiligung des 
Dachverbandes Hitdorfer Vereine am Integrierten Handlungskonzept für Hit-
dorf, Bürgerantrag vom 17.11.14 werden einvernehmlich auf die Tagesord-
nung genommen. 
  

 
2 Integriertes Handlungskonzept (IHK) für Leverkusen - Hitdorf 

  
2.1 - Überarbeitung des Handlungskonzeptes 

- Bürgerantrag vom 17.11.14 - Nr.: 2014/0268 
  

2.2 Beteiligung des Dachverbandes Hitdorfer Vereine am Integrierten Handlungs-
konzept für Hitdorf 
- Bürgerantrag vom 17.11.14 - Nr.: 2014/0272 
  

2.3 Vorlage 
- Nr.: 2014/0222 
  

 Die Bürgeranträge 2014/0268 und 2014/0272 werden gemeinsam  
mit der Vorlage 2014/0222 beraten 
 
Herr Schoofs bemängelt, dass in dem vorangegangenen Gremium über die 
Bürgeranträge nicht abgestimmt worden ist und Rh. Ippolito die Bürgeran-
tragsteller nicht danach gefragt habe, ob sie mit seinem Verfahrensvorschlag 
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einverstanden sind. Frau Schmitz gibt ebenfalls für die Fraktion BÜRGER-
LISTE zu Protokoll, dass die Antragsteller im Vorgremium nicht gefragt wur-
den, ob sie damit einverstanden sind. Dazu gibt Herr Molitor (01) für die Ver-
waltung zu Protokoll: „Bürgerantragsteller haben das Recht auf Behandlung 
und Erledigung ihrer Bürgeranträge. Für die Behandlung der Bürgeranträge 
reicht es aus, diese in den zuständigen Gremien auf die Tagesordnung zu 
nehmen. In welcher Form dieses Gremium diese Bürgeranträge dann erle-
digt, obliegt allein seiner Entscheidung. Eine Erledigung kann durch Zustim-
mung, Ablehnung oder in sonstiger Weise erfolgen. Insofern ist es auch zu-
lässig, wie Rh. Ippolito dies getan hat, einen zusammenfassenden Beschluss 
über Bürgeranträge und Verwaltungsvorlage zu formulieren und darüber ab-
stimmen zu lassen. Eine Beteiligung der Bürgerantragsteller an diesem Ver-
fahren ist nicht vorgesehen und damit auch nicht erforderlich. Mit der Ent-
scheidung über einen solchen zusammengefassten Beschlussvorschlag sind 
die Bürgeranträge erledigt.“ 
 
Rh. Müller (CDU) bittet zu Protokoll zu nehmen, dass die in der Vorlage auf 
Seite 4 genannten Honorare, Personalkosten u. ä. nicht nur ausschließlich für 
die Villa Zündfunke verwendet werden.  
 
Frau Zlonicky (Stadtplanung) erläutert die Beschlussfassung des Ausschus-
ses für Stadtentwicklung, Bauen und Planen (SBP) in Bezug auf die Bür-
geranträge und die auf Anregung vom Vorsitzenden des SBP, Rh. Ippolito, 
zu Protokoll genommenen Verfahrensvorschläge: 
 
1. Im weiteren Verfahren nach Beschlussfassung über das IHK Hitdorf, als 
erstem Entwurf zur Beantragung von Zuschussmitteln, wird der Inhalt des 
IHK weiter überarbeitet und aktualisiert, um es zu einem Konzept für ganz 
Hitdorf weiter zu entwickeln.  
 
2. Das Verkehrskonzept Hitdorf mit seinem grundsätzlichen Ziel der gleich-
mäßigen Verteilung der Verkehrsströme auf die Hitdorfer Straße und die 
Ringstraße wird ohne Abstriche in das IHK Hitdorf übernommen.  
 
3. Der Dachverband der Hitdorfer Vereine sowie alle sonstigen Vereine und 
Akteure im Hitdorfer Vereins- und Stadtteilleben werden im weiteren Verfah-
ren der Veränderung und Umsetzung des IHK Hitdorf frühzeitig eingebunden. 
 
Rh. Müller schlägt nach eingehender Beratung vor, sich der Vorgehensweise 
des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Planen sowie des Schul-
ausschusses anzuschließen, die Bürgeranträge im Sinne des SBP in die wei-
tere Bearbeitung des IHK Hitdorf einfließen zu lassen und den Beschluss-
entwurf der Vorlage in Punkt 1 - wie im SBP erfolgt - zu ändern. 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
 
Rh. Müller lässt darüber abstimmen, den Bürgerantrag Nr. 2014/272, Beteili-
gung des Dachverbandes Hitdorfer Vereine am Integrierten Handlungskon-
zept für Hitdorf, Bürgerantrag vom 17.11.14, durch die Protokollnotizen in den 
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Beschluss zur Vorlage wie SBP einzubinden. 
 
- einstimmig – 
 
Rh. Müller lässt darüber abstimmen, den Bürgerantrag Nr. 2014/268,  
Überarbeitung des Handlungskonzeptes, Bürgerantrag vom 17.11.14, durch 
die Protokollnotizen in den Beschluss zur Vorlage wie SBP einzubinden. 
 
- einstimmig – 
 
Abschließend lässt Rh. Müller über die Vorlage 2014/222 inkl. der  
Bürgeranträge abstimmen: 
 
Beschlussempfehlung an den Rat zu den Bürgeranträgen Nrn. 2014/0268 
und 2014/0272 sowie der Verwaltungsvorlage Nr. 2014/0222: 
 
Wie Vorlage und zu den Bürgeranträgen wie SBP 
 
- Bei Enthaltung der Fraktion BÜRGERLISTE mehrheitlich angenommen -  
 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit schließt sich dem Vorgehen des 
Kinder- und Jugendhilfeausschusses an. 
Rh. Stefan Hebbel lässt als Vorsitzender des Ausschusses für  
Soziales, Gesundheit und Senioren abstimmen: 
 
Beschlussempfehlung an den Rat zu den Bürgeranträgen Nrn. 2014/0268 
und 2014/0272 sowie der Verwaltungsvorlage Nr. 2014/0222: 
 
Wie Vorlage und zu den Bürgeranträgen wie SBP 
 
- Bei Enthaltung der Fraktion BÜRGERLISTE mehrheitlich angenommen - 
  

 
3 Integriertes Handlungskonzept für Leverkusen-Wiesdorf 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 14.11.14 
- Nr.: 2014/0267 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens beantragt für die FDP zur Geschäftsordnung  
Vertagung in den nächsten Turnus. Die SPD-Fraktion schließt sich dem  
Antrag an, da noch Beratungsbedarf besteht. 
 
Abstimmung über die Vertagung: 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
 
- Bei Ablehnung der Fraktion BÜRGERLISTE mehrheitlich angenommen - 
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Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren 
 
- Bei Ablehnung der Fraktion BÜRGERLISTE und einer Enthaltung (Piraten) 
mehrheitlich angenommen - 
 
 
Rh. Stefan Hebbel (CDU) schließt als Vorsitzender gegen 17:00 Uhr die  
Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Senioren  
 
  

4 Innovationsfonds "Investition Zukunft" 
- Antrag auf Fördermittel zur Deckung von Vorlaufkosten  
- Nr.: 2650/2014 
  

 Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag des Villa Zündfunke e. V. zur Deckung von Vorlaufkosten für  
Architektenleistungen in Höhe von 10.000,- € wird abgelehnt. 
 
Bei Enthaltung der Fraktion BÜRGERLISTE und einer Gegenstimme der 
Fraktion BÜNDNID 90/DIE GRÜNEN mehrheitlich angenommen 
 
  

 
Rh. Müller schließt als Vorsitzender die Sitzung des Kinder- und Jugendhilfe-
ausschusses gegen 17:15 Uhr. 
 
 
 
   

  
 
  
_____________________________ ______________________________ 
Rudolf Müller Stefan Hebbel 
Vorsitzender Kinder und Jugendhilfe- Vorsitzender Ausschuss für Soziales,  
ausschuss      Gesundheit und Senioren 
 
 
 
 
______________________________ 
Frank Galenzowski 
Schriftführer 
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